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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2025 Ausgegeben am 2. Juni 2025 Teil III 

70. Kundmachung: Änderung des Artikels IV Abschnitt 4 lit. c des Übereinkommens zur 
Errichtung der Inter-Amerikanischen Investitionsgesellschaft 

70. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend die Änderung des Artikels IV Abschnitt 
4 lit. c des Übereinkommens zur Errichtung der Inter-Amerikanischen 
Investitionsgesellschaft 

Auf Grund des § 5 Abs. 1 Z 5 des Bundesgesetzes über das Bundesgesetzblatt 2004 (BGBlG), 
BGBl. I Nr. 100/2003 idgF, wird kundgemacht: 

Der Gouverneursrat hat mit Resolution CII/AG-9/24 vom 24. September 2024 die nachstehende 
Änderung des Artikels IV Abschnitt 4 lit. c des Übereinkommens zur Errichtung der Inter-
Amerikanischen Investitionsgesellschaft (BGBl. Nr. 559/1986, zuletzt geändert durch BGBl. III 
Nr. 64/2025) angenommen: 
 
 “(c) The Board of Executive Directors of the Corporation shall be composed as follows: 
 (i) one Executive Director shall be appointed by the member country having the 

largest number of shares in the Corporation; 
 (ii) nine Executive Directors shall be elected by the Governors for the regional 

developing member countries; 
 (iii) four Executive Directors shall be elected by the Governors for the remaining 

member countries. 
The procedure for the election of Executive Directors shall be set forth in the 
Regulations to be adopted by the Board of Governors by a majority of at least two-
thirds of the votes of the members. 
Each Executive Director may designate an Alternate Director who shall have full 
power to act for him when he is not present.” 

(Übersetzung) 
„c) Das Exekutivdirektorium der Gesellschaft setzt sich wie folgt zusammen: 

 (i) ein Exekutivdirektor wird von dem Mitgliedstaat ernannt, der die meisten Anteile 
an der Gesellschaft besitzt; 

 (ii) neun Exekutivdirektoren werden von den Gouverneuren der in der Entwicklung 
befindlichen regionalen Mitgliedstaaten gewählt; 

 (iii) vier Exekutivdirektoren werden von den Gouverneuren der übrigen 
Mitgliedstaaten gewählt. 

Das Verfahren für die Wahl der Exekutivdirektoren wird durch die Vorschriften 
geregelt, die der Gouverneursrat mit einer Mehrheit von mindestens zwei Dritteln 
der Stimmen der Mitglieder beschließt. 
Jeder Exekutivdirektor kann einen Stellvertretenden Direktor benennen, der die 
Vollmacht hat, in seiner Abwesenheit für ihn zu handeln.“ 

 
Die vorliegende Änderung ist mit 1. Oktober 2024 in Kraft getreten. 

Stocker 
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